
Stadtvertretung Penkun
Der Bürgermeister

PROTOKOLL
Sitzung der Stadtvertretung Penkun

Sitzungstermin:

Sitzungsbeginn:

Sitzungsende:

Ort:, Raum:

Mittwoch, 05.06.2024

19:00 Uhr

22:10 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Penkun, Sandkuhlstraße

Anwesende:
Herr Ronny Franke

Frau Antje Zibell
Herr Garsten Ehrke

Herr Karl-Edmund Geiger
Herr Götz Grünberg
Herr Bernd Klänhammer

Herr Raik Maiwald

Herr Frank Radant

Herr Eckhart Rothe

Herr Maik Weber

Abwesende:
Frau Sarah Großjohann
Herr Ulrich Nikolaus
Herr Matthias Semder

Schriftführuna:
Frau Dajana Wagner

Gäste:
Frau Meleck, Kämmerin
Herr Opitz, Firma ENERTRAG

nicht anwesend

entschuldigt
entschuldigt

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung, Feststellung der form- und fristgerechten Ladung sowie der Beschlussfä-
higkeit

2 Änderungsantrag zur Tagesordnung

3 Bestätigung des Protokolls vom 08.05.2024 und Bekanntgabe der nicht öffentlich ge-
fassten Beschlüsse

4 Bericht der Bürgermeisterin
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5 Bürgerfragestunde

6 Mitteilungen und Anfragen

7 Fortschreibung hlaushaltssicherungskonzept für das Haushaltsjahr 2024
Vorlage: BV/19-2024-022

8 Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 12 "Tourismus und Erholung
am Schlosssee" der Stadt Penkun
Vorlage: BV/19-2024-031

9 Annahme Zuwendung 2024
Vorlage: BV/19-2024-035

10 Annahme Spenden
Vorlage: BV/19-2024-050

Öffentlicher Teil

zu 1 Begrüßung, Feststellung der form- und fristgerechten Ladung sowie der Beschluss-
fähigkeit

Die Bürgermeisterin begrüßt alle Anwesenden, stellt die form- und fristgerechte Ladung
sowie die Beschlussfähigkeit mit 10 anwesenden Stadtvertretern (inkl. Bürgermeisterin) fest.

Es wird mitgeteilt, dass die öffentliche Bekanntmachung nicht pünktlich im Schaukasten war,
laut hlauptsatzung ist dies jedoch nicht vorgeschrieben.

zu 2 Änderungsantrag zur Tagesordnung

Die Beschlussvorlage BV/19-2024-031 (TOP 8) wurde überarbeitet und wird neu ausgehän-
digt.

Frau Zibell beantragt die Aufnahme eines weiteren TOP im nichtöffentlichen Teil:

BV/19-2024-053 Beschluss über den Verkauf Multicar M 30 als TOP 29

Die erweiterte Tagesordnung wird zur Abstimmung gebracht.

Abstimmunasemebnis:
Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 3 Bestätigung des Protokolls vom 08.05.2024 und Bekanntgabe der nicht öffentlich
gefassten Beschlüsse

Das Protokoll vom 08.05.2024 wird besprochen. Es gibt keine Änderungen oder Ergänzun-
gen.
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Die Bürgermeisterin gibt die nichtöffentlich gefassten Beschlüsse bekannt:

BV/19-2024-004 Beschluss über die Vereinbarung zur Durchführung eines
Sommerfestes vom 14.-16.06.2024

mehrheitlich beschlossen

BV/19-2024-009 Stundungsantrag für Gewerbesteuer
mehrheitlich beschlossen

BV/19-2024-000 Errichtung einer Garage
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens
17328PenkunOTWollin

einstimmig beschlossen

BV/19-2024-999 Errichtung einer Halle für die Herstellung von Pellets
(Pelletierwerk)
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens

einstimmig abgelehnt

BV/19-2024-001 Aufhebung des Beschlusses BV/19-2023-888 vom 13. 12.2023
Kaufantrag Gemarkung Grunz

einstimmig beschlossen

BV/19-2024-017 Bestätigung zur Vorwegnähme der Entscheidung
Auftragsvergabe Planleistungen Lph. 5 bis 7
Regionale Schule mit Grundschulteil und Kreativzentrum

mehrheitlich beschlossen

BV/19-2024-991 Auftragsvergabe
Lieferung & Montage von einer Bühnenverspannung mit
Alu-Schienen in der Aula der Regionalen Schule Penkun

einstimmig beschlossen

BV/19-2024-013 Auftragsvergabe
Beschaffung Einsatzhelme für die Feuerwehr

einstimmig beschlossen

BV/19-2024-014 Auftragsvergabe
Beschaffung Schutzbekleidung für die Feuerwehr

einstimmig beschlossen

BV/19-2024-015 Auftragsvergabe
Beschaffung Einsatzspinde für die Feuerwehr

einstimmig beschlossen

BV/19-2024-016 Auftragsvergabe
Planungsleistung zum Vorentwurf des Teilflächennutzungsplans

einstimmig beschlossen

BV/19-2024-020 Auftragsvergabe
Dacharbeiten an der Bühne auf der Festwiese

einstimmig beschlossen

BV/19-2024-021 Auftragsvergabe
Planungsleistungen für den Abbruch des ehem. KFL-Gebäudes

mehrheitlich beschlossen
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BV/19-2024-023 Auftragsvergabe
Sanierung Tanzfläche an der Festwiese

einstimmig beschlossen

BV/19-2024-010 Einstellung im Senioren- und Pflegeheim
Bestätigung der Vorwegnähme der Entscheidung durch die
Bürgermeisterin gemäß § 39 Abs. 3 KV M-V

einstimmig beschlossen

BV/19-2024-024 Einstellung im Senioren- und Pflegeheim
Bestätigung der Vorwegnähme der Entscheidung durch die
Bürgermeisterin gemäß § 39 Abs. 3 KV M-V

einstimmig beschlossen

Das Protokoll wird zur Abstimmung gebracht.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 6 Nein: 0 Enthaltungen: 4

zu 4 Bericht der Bürgermeisterin

Die Bürgermeisterin berichtet über stattgefundene Termine:
•11.05.2024:

Amtsfeuerwehrtag in Rothenklempenow, alle 3 Wehren

haben teilgenommen, auch zwei Jugendfeuerwehren
2. Platz Wollin

-18.05.2024:
CPO Fest in Ladenthin

• 20.05.2024:
Deutscher Mühlentag in Storkow

• 23.05.2024:
Die Bundespolizei Pasewalk hat zu einer Veranstaltung in
Kolbaskowo „20 Jahre EU-Beitritt Polen" geladen
Sitzung des Zweckverbandes fand statt
Amtsausschuss hat getagt

• 27.05.2024:
Die Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahren Storkow hat getagt,
mit Ende des Verfahrens zum 31.12.2024 haben die Flurstücke ab 01.01.2025
Rechtskraft
Termin mit dem LK V-G, Thema war die Sommersdorfer Straße Richtung Neuhof

• 29.05.2024:
Schulfest der Regionalen Schule „66 Jahre" - sehr gelungene Veranstaltung
Versammlung in Pasewalk zum Radwegenetz

• 30.05.2024:
Treffen mit Freiwilligen Feuerwehr, Notus und ENERTRAG zum Thema Löschwasser
für Windenergieanlagen
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•01.06.2024:
Kinderfest in Radewitz - großes Lob an Veranstalter

• 03.06.2024:
Treffen mit Frau Trautmann zum Teilflächennutzungsplan und B-Plan Frühdeutsches
Dorf

• 05.06.2024:
Termin in Brüssow zum landesübergreifenden Radwegenetz

• 19.06.2024:
findet nochmal eine OTV- Sitzung in Radewitz zum Thema Windkraft statt

zu 5 Bürgerfragestunde

Es sind keine Bürger anwesend.

zu 6 Mitteilungen und Anfragen

Herr Rothe
Wird der Baubeginn für die Schloßkurve im Herbst eingehalten?
Frau Zibell teilt mit, dass die Denkmalpflege für den Radweg die alte Straße liegen lassen
möchte, der Vororttermin hat ergeben, dass der Zustand zu schlecht ist und jetzt ein Bord
stehen bleibt, rechts Grasstreifen

Wird der Radweg Penkun-Wollin im August erneuert?
Frau Zibell bestätigt, dass die Bemühnungen laufen, im Herbst zu beginnen, aber das Amt
und die Stadt haben keinen Einfluss. Die vorhandenen Steine erhält die Stadt.

Herr Fanke
Wie ist der Sachstand der Straße von Penkun nach Sommersdorf?
Frau Zibell teilt mit, dass der Landkreis gerade mit den Ausschreibungen beschäftigt ist. Es
gibt einen Entwurf. Die Thematik wird im nächsten Bauausschuss beraten.

Herr Ehrke bedankt sich bei den Sponsoren des Kinderfestes Radewitz.

zu 7 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept für das Haushaltsjahr 2024
Vorlage: BV/19-2024-022

Sachverhalt:
Die Stadt Penkun weist im Haushaltsjahr 2024 im Ergebnishaushalt einen Saldo der Erträge
und Aufwendungen in Höhe von - 894.700 € aus. Nach Entnahme aus den Rücklagen be-
trägt der Saldo - 881 .000 €. Im Finanzhaushalt belauft sich der planmäßige jahresbezogene
Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen für das Haushaltsjahr 2024 auf - 802.300 €
(einschließlich Tilgung).

Des Weiteren werden Kassenkredite bis zum Jahresende 2024 in Höhe von 2.500.000 € It.
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Haushaltsplan 2024/25 benötigt.

Mit Ablauf des Haushaltsjahres 2024 beträgt das Eigenkapital 7.521,6 T€.

Gemäß § 43 Abs. 7 und 8 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern ist bei einem
nicht ausgeglichenen Haushalt die Stadt grundsätzlich verpflichtet, ein Haushaltssicherungs-
Konzept für das Planjahr als auch für die mittelfristige Finanzplanung 2024 - 2027 aufzustel-
len und fortzuschreiben.
Die im Haushaltssicherungskonzept aufgeführte Zielstellung ist umzusetzen.

Diskussion:

Frau Melech erläutert das Haushaltssicherungskonzept.
Der Finanzausschuss empfiehlt der Stadtvertretung die Beschlussfassung des fortgeschrie-
benen Haushaltssicherungskonzeptes.
Das Haushaltssicherungskonzept ist Voraussetzung für die Beantragung der Entschuldungs-
hilfe.

Herr Rothe:

Die geplanten Einnahmen in Höhe von 11 T€ aus Zweitwohnungssteuer sind gering,
wird die Zahl der Steuerpflichtigen stets aktualisiert?
Frau Zibell: Meldedaten werden ständig aktualisiert und der Steuerabteilung übermittelt

Anmerkung der Kämmerei:
Im Vorjahr wurden 11,8T€ an Zweitwohnungssteuern für das Haushaltsjahr 2023 veranlagt.
Dabei handelte es sich um 24 Inhaber einer Zweitwohnung, die insgesamt über eine Wohn-
fläche von 2.094 m2 verfügten. Bei einem festgesetzten Preis von 4,70 € je m2 und einem
Steuersatz von 10% als Bemessungsgrundlage betrug die durchschnittliche Steuer einer
Zweitwohnung 492 € im Jahr 2023. Dies bildete die Basis für den Haushaltsplan 2024/25,
der wiederum die Grundlage für das HSK und die Höhe der einzelnen Konsolidierungsmaß-
nahmen als Planzahl darstellt.
Die Veranlagung für das Haushaltsjahr 2024 erfolgt auf der Bemessungsgrundlage von 15%
Steuersatz. Die Inhaber einer Zweitwohnung haben sich auf 26 erhöht. Die Wohnfläche be-
trägt nunmehr 2.304 m2. Die durchschnittliche Steuer einer Zweitwohnung belauft sich dies-
jährig auf 750 €. Somit werden insgesamt für das Veranlagungsjahr 2024 ca. 19,5T€ verein-
nahmt.
Mit der Fortschreibung des HSK im Jahr 2025 werden bei dieser Konsolidierungsmaßnahme
„Zweitwohnungsbesteuerung" die erzielten Einnahmen des Jahres 2024 ausgewiesen.

Herr Klänhammer:

Haushaltssicherungskonzept muss hinsichtlich der Einnahmen aus Grundstücksver-
kaufen „Penkuner Höhe" im Auge behalten werden

Beschluss:

Die Stadtvertretung Penkun beschließt auf ihrer heutigen Sitzung die Fortschreibung des
Haushaltssicherungskonzeptes für das Haushaltsjahr 2024 unter Einbeziehung aller unter
dem Punkt 2 aufgezeigten Kriterien.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Frau Zibell bedankt sich bei der Kämmerin Frau Melech für die Ausführungen und verab-
schiedet sie um 20.00 Uhr.
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zu 8 Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 12 "Tourismus und Erho-
lung am Schlosssee" der Stadt Penkun
Vorlage: BV/19-2024-031

Sachverhalt:
Die Stadt Penkun plant die Wiederbelebung des Frühdeutschen Dorfes in Penkun mit Anglie-
derung eines Caravanstellplatzes und Freiflächen für Zelte sowie die temoräre Vermietung
von Ferienbungalows. Das gesamte Gebiet soll für den Tourismus und zur Erholung genutzt
werden.

Es wurde bereits mündlich Interesse bekundet, das Frühdeutsche Dorf wieder umfassend zu
nutzen in Verbindung mit Ubernachtungsmöglichkeiten.

Dazu ist es notwendig, einen Bebauungsplan in einem vollumfänglichen Verfahren aufzustel-
len, der die entsprechenden Sondergebiete für touristische Zwecke und zur Erholung fest-
legt.

Auf Empfehlung des Bauausschusses wurde die Bezeichnung des B-Planes angepasst. Der
Bauausschuss empfiehlt die Zustimmung zum Aufstellungsbeschluss.

Diskussion:
Es wurde eine neue Beschlussvorlage ausgehändigt, da nach Rücksprache mit dem Pla-
nungsbüro der Geltungsbereich um Steg und Zuwegung erweitert wurde.

Herr Radant:

Errichtung Wochenendhäuser ist irreführend, ist nicht erwünscht
Herr Grünberg:

• Ferienwohnung jetzt nicht mehr relevant, Frühdeutsche Siedlung soll erhalten bleiben
Herr Geiger:

ersetzen durch „temoräre Vermietung von Ferienbungalows"
Herr Maiwald:

Stadt befindet sich in der Haushaltskonsolidierung, warum Kostenübernahme, wenn
es noch kein Konzept gibt?
äußert sein Unverständnis

Frau Zibell:
Stadt möchte Mehrwert schaffen, dann findet sich leichter ein Betreiber

Herr Geiger:
• Grundlagen werden geschaffen, Stadt provitiert später mit Mehreinnahmen, entspre-

chende Verträge müssen dann abgeschlossen werden
Frau Zibell:

• Mitwirkende des Mittelalterfestes haben Interesse bekundet
Herr Klänhammer

• erkundigt sich nach dem Pachtvertrag/Betreiber
Herr Grünberg:

• zwei Mittelalterfreunde wollen das beleben und herziehen
Verein hat Caravanplatz und Zeltplatz zur Bedingung gestellt

Herr Klänhammer
Aber wer erhält Einnahmen von Nutzern und Campern?
Pachtvertrag sollte zu gegebener Zeit angepasst werden

Frau Zibell:
Prozess wird in allen Ausschüssen beraten und festgelegt, wie die Umsetzung erfolgt
Weg Richtung Ufer muss einbezogen werden, daher muss der Geltungsbereich an-
gepasst werden
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Finanzielle Auswirkunaen:
Die Stadt Penkun trägt alle Kosten des Verfahrens.
Im Haushalt der Stadt Penkun sind für die Jahre 2024 und 2025 jeweils 36.000,00 € für die
B-Pläne am Schloss, Caravanstellplatz und den Teilflächennutzungsplan eingeplant
(1.1.4.01.56259).

Beschluss:

1. Die Stadtvertretung Penkun beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 12
„Tourismus und Erholung am Schlosssee".
Der Geltungsbereich befindet sich auf den Flurstücken 17/1 (tlw.), 19 (tlw.), 23/2,
23/4, 23/5 (tlw) und 7/5 (tlw.) der Flur 8 in der Gemarkung Penkun und hat eine
Größe von ca. 2,7 ha.

2. Planungsanlass ist das Bestreben der Stadt Penkun zur Schaffung von Baurecht für
Caravan- und Zettstellplätze und Ferienbungalows zur temporären Vermietung sowie
die Belebung des Frühdeutschen Dorfes.
Es wird als Nutzungsart ein „Sondergebiet für touristische Zwecke und zur Erholung"
gem. § 11 Baunutzungsverordnung festgelegt.

3. Planungsziel ist die Festsetzung eines sonstigen Sondergebietes entsprechend § 11
Baunutzungsverordnung (BauNVO) zur Errichtung eines Caravan- und Zeltstellplat-
zes und Ferienbungalows zur temporären Vermietung sowie zur Belebung des Früh-
deutschen Dorfes.

4. Der Bebauungsplan wird im vollumfänglichen Verfahren aufgestellt.

5. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekanntzumachen (§ 2 Abs. 1 Satz 2
BauGB).

Abstimmunasergebnis:
Ja: 8 Nein: 0 Enthaltungen: 2

zu 9 Annahme Zuwendung 2024
Vorlage: BV/19-2024-035

Sachverhalt:
Folgende Zuwendung ist im Amt Löcknitz-Penkun für den Friedhof in Penkun eingegangen:

Zahlungseingang Zuwendungsgeber Zuwendungshöhe
22.05.2024 Hermann Schwörer 512,30 €

Die Zuwendung ist zweckgebunden und soll für eine Parkbank auf dem Friedhof in Penkun
eingesetzt werden.
Somit ist die Zuwendung laut Abgabenordnung gemeinnützig.
Laut § 44 Abs. 4 Kommunalverfassung MV entscheidet die Stadtvertretung über die An-
nähme von Zuwendungen.

Diskussion:
keine
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Beschluss:
Die Stadtvertretung beschließt die Annahme der eingegangenen Zuwendung in Höhe von
512,30 € gemäß § 44 Absatz 4 Kommunalverfassung M-V.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

zu 10 Annahme Spenden
Vorlage: BV/19-2024-050

Aufgrund des Mitwirkungsverbotes § 24 KV M-V übernimmt Herr Geiger die Versamm-
lungsleitung.

Sachverhalt:
Folgende Spenden sind im Amt Löcknitz-Penkun eingegangen:

Zahlungs-eingang | Zuwendungsgeber Zuwendungshöhe ] Zuwendungszweck

24.05.2024 Senioren- u. Pflegeheim
Abendsonne

100,00 € Kinderfest Radewitz

24.05.2024 Antje Zibell 250,00 € l Kinderfest Radewitz

Die Spenden sind zweckgebunden und sollen für das Kinderfest in Radewitz eingesetzt wer-
den.
Somit sind die Spenden gemäß § 52 Abs. 2 Nr. 5 Abgabenordnung gemeinnützig und spen-
denfähig.
Laut § 44 Abs. 4 Kommunalverfassung MV entscheidet die Stadtvertretung über die An-
nähme von Spenden.

Diskussion:
keine

Beschluss:
Die Stadtvertretung beschließt die Annahme der eingegangenen Spenden in Höhe von
350,00 € gemäß § 44 Absatz 4 Kommunalverfassung M-V.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Frau Zibell übernimmt die Versammlungsleitung.

Die Bürgermeisterin lässt die letzte Legislaturperiode Revue passieren, spricht schwere Zei-
ten (Corona, Gasmangellage), schöne Ereignisse (Schulprojekt, Entwicklung Schlossge-
lande) und große Themen (Straßenbaumaßnahmen, Seesanierung) an.
Es fanden 51 Stadtvertretersitzungen statt, es wurden 593 Beschlüsse gefasst. Die Teil-
nähme der Stadtvertreter an den Sitzungen war sehr gut, vielen Dank an die Vertreter für die
Zeit, die Kraft und das Engagement.
Besonderen Dank an die Stadtvertreter, die sich in den Wintermonaten immer um die
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Holzungsaktionen kümmern. Das spart der Kommune finanzielle Mittel und der Schadens-
druck nimmt auch ab.

Frau Zibell beendet den öffentlichen Teil der Sitzung um 20.20 Uhr.

^ <^.^^
Frau Dajanä Wagner

Schriftführung

^

VorsrTz
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